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Wir garantierenTgrössere Gewinne
jedem Besitzer einer gezogenen ganzen Serie (=* 30 Losobligationen) der

Schweizer. Prämien-Obligationen der Typographia Bern
innert der ersten 28 Ziehungen.

Jedes dieser Lose wird zurückbezahlt
lei es mit einem Haupttreffer yon Fr. 50,000, 30,000, 30,000, 10,000,
8000, 7000, 6000, 5000, 4000 usw. oder wenigstens mit der Einlage yon
10 Fr. Im Laufe von 200 grossen Ziehungen.

Der Ziehungsplan umfasst folgende Treffer
1 Haupttreffer k Fr. 50,000 Fr. 50,000
1 » à • 30,000 > 30,000
2 > à » 20,000 > 40,000

84 à > 10,000 > 240,000
1 à » 8,000 » 8,000

88 à » 7,000 » 266,000
26 k » 6,000 » 156,000
11 k » 5,000 > 65,000

1 Treffer k » 4,000 » 4,000
2 k > 2,500 » 5,000
2 k > 2,000 » 4,000

182 » k p 1,000 » 182,000
268 k > 500 > 131,500

12 k » 350 > 3,000
408 k > 200 » 81,600
810 k i 100 » 81,000

3,530 k » 50 » 126,500
1,300 k » 35 i 32,500
8,841 k > 20 » 176,820

135,545 » k » 10 > 1,355,450

150,000 Treffer mit Fr. 3,028,370

W0f Nlchste Ziehung IS. Okt. 1018
roitehiuHairts Koniassionäre des Prämien- "I'M»« «>•

m. im Anleihen» der Typographia Bern:

Bankeffekten- u. Kommissionshaus A.-G.
Bern, Monbljoustresse IS

Zögern Sie nicht, lieh sofort eine oder
mehrere Obligationen der Typographia Bern
zu kaufen. Nur 10 Fr. kostet ein Original

- Prämienlos und es muas mit einem
der nebenstehenden Treffer gezogen werden.

Auf jede gezogene Serie entfallen in den
Anfangs-Ziehungen garantiert 7 grössere Treffer
und natürlich 23 Rückzahlungen von je 10 Fr.

Jeder Besitzer einer gezogenen ganzen Serie
muss in den ersten 28 Ziehungen garantiert
7 grössere Treffer und selbstverständlich 23
Rückzahlungen k 10 Fr. erzielen.

Die Anschaffung ganzer Serien «« 30 Los-
obligationen ist somit sehr empfehlenswert.

Im Durchschnitt fast jedes zehnte Los ein
grösserer Treffsr.

Jahrlich 4 grosse Ziehungen, am 15. April
und 15. Oktober Serienziehung, am 15. Mai
und 15. Not. Gewinnziehung. Haupttreffer :
Fr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 etc.

Bei Kauf von ganzen Serien auf Teilzahlung
ist ein« Anzahlung von mindestens 1 Fr. per
Los oder 30 Fr. per ganze Serie zu leisten.
Die monatlichen Abzahlungen müssen sodann
wenigstens 10 Fr. pro Serie betragen. Auf
Wunsch Gratisprospekt.

Tfj0f~ Ziehungslisten werden unsern Kunden

gratis zugestellt.

Bestellschein.
An die Firma Bankeffekten- und Kommissionshaus A.-G., Monbljoustrasse 15, Bern

Konzessionäre des Prämien-Anleihen* der Typographia Bern.
Hiermit bestelle ich bei Ihnen :

StQck Original-Prämienlos.... von 10 Fr. Nominale der Typographia Bern à 10 Fr. per Stack.
Stack komplette Serien (je 30 Prämienlose) i 300 Franken per Serie.
* gegen Barzahlung.
* gegen monatliche Zahlungen k Fr. 5.— in laufender Rechnung.
* gegen monatliche Zahlungen k Fr. 10.— in laufender Rechnung.

Den bezüglichen Betrag hab„e ich,.*nf Ihr Postcheckkonto III/1391 einbezahlt,
° 1 wollen bie per Nachnahme zuzüglich Spesen erheben.

* NiehtgawSnichUs streichen.
Ort und Datum Uuteraehrift und gena» Adresse:

^säsm Ls»it»sr «in« gs»«cz«n«n ^»nien Lsri« («° Oo»oKIiizkiti«n«n) cl«

innert ä«r «rstso 28 2isKnnA«n.

,«i «, mit «insn, l»»u«t«r«»«r von ?r. 5«,««0, 30,000, 20,000, 10,000,
SlXXi, 7000, 6(XX>, 5000, 4000 n,v. oäsr vvniizstsn» mit äsr Linlttt?» von
10 ?r Im >.»uk« v«n 200 gr«»»«n I»»Kl»«5Z«n.

vsr üiskungsplsn »missst toloenri« Trsttsr
1 S.upttrstlsr K ?r. 50,000 ?r. 50,000
1 » ii 30,000 » S«.«0«
s ,0,000 > 40,000

«t » 10,000 » S4«,««0
1 8,000 » 8,000

88 » 7,000 » 266,000
se i. » 6,000 » 156,000
11 » 5,000 55,000

1 Trstksr ii » 4,000 » 4,000
s i. Z.500 » 5,000
s » d » 2,000 » 4,000

13S » 1,000
500

» 182,000
SSS » 131,500

lS » »50 » 3,000
408 ii «XI » 81,600
310 » i. 100 81,000

2,530 ii so 126,500
i.soo ii » Z5 » 32,500
8,841 » 2« 176,820

135,54k i^ » 10 » 1,355,450

150,00« 1'r«t7,r init pr. 3,028,37«

»HD- «»«n»t«, «»«Kung 1». OK«.

l>i«°>,,°m«, ü,«»ssi»k,iir, cks» ?r5mie»- >»»>>>>,, «u
I», »«1 4g>M«r,, tigs Ivpocirsxlii» Lern:

öankskioktsn- u. KommKsionsKsus ^. L.
«»ndlii»u»tr»»»« IS

Iög«rn kl« »>«nt, »iok ««kort »in» «äer
mskrsrs Obligationen äer l'vpoßriipki» Lsrn
ru Klinken, »ur 10 kr. Kostst «in Vrllgll»
n»l> » prilinlunl«» nnä «» muss mit einem
äsr vsbsnstsbenäsn Trsi?«r zzsliogsn vreräsn.

Auk ieä« ßerogen« 8eri« «otktillsn in äsn An»
ksocz« ^iskungsn A»r»nti«rt 7 gröisers?rstksr
nnä nstürlieo 23 Rüek2»Kiiivfr«n von je 10 pr.

^säsr L«»iti»r «iner g»ü«A«nev ß«,vi»n kZeris
muss in äen «r«t«n 28 Tisnnvcrsn ß»r»vtisrt
7 grösser» Treiksr unä »elbstvsritkoäiiok 23
RUoKriiKIunßSn it, 10 pr. eriisleo.

Oie AnsONktkuvA gsnrsr Lerisn 30 Los-
«KIig»ti«nsn ist somit »skr empk«KI«n»v»rt.

Im OuroKseKvitt ksst jeäs» ««Knte Los sin
grösssrer ?re?«r.

^KKrlieK 4 izrosss 2ieKuvczsn, sm 15. April
unä 15. Oktober 8sri»nei«Kuog, sm 15. iVlsi
unä 15. lVov. OsvivnrisKuog. Lsupttretrsr:
pr. 50,000, 30,000, 20,000, 10,000, 8000 ete.

Lei Ksnk von gsnssn Lsriev suk TsilrsKIuvkr
ist sio« Anisbluvg von minässtsn« 1 pr. psr
Oos «äsr 30 pr. per sssni« Lerie »u Ivists».
Ois movktlioksn Ab2»KInnlrso müssen soä»on
vsvi^stsns 10 ?r, pro Leri« Kstr»g«n. Auk
WunseK Or»tisprospsKt.

»ID— TisKuogsiistsn vrsräsv «n»»rn Lnn-
äen gr»tii »ugsst«Ut.

Ar, cii« lssirm» SsnKefksKtsri- unä K«rnmi»sic>n»K»u« A.»L., kvionbijoustr»»»« IS, Sern
Konzessionär« äes pr»rni«n.^nl«ik«n» äer Tvpo^rspKi» Ssrn.

Hiermit bs»t»IIe iok bsi IKnen:
8iiI«K vriginsl priimienlo».... von 10 k>. stomin»!« tj»rlv>jogr»pni» Ssrn »!0 fr. psr 8tiioK.
ÜZiilcK Kompistte 8eri»n (js 30 priimisnlos») » SV» tranken psr 8sri«.
* As^en LsrisKIunA.
* gs^sn moo»tiieks ?»KIuvgsn » pr. b.— in Kuksnäsr RseKnune.
* 8«i?en m«n»tiieke T»KInnAsn » ?r. 10.— in iiinksnäsr RseKnnmz.

vsn be«n«IieK«n Letr.« l i>"be ieti .uk IKr poeteKeeKKont« III/1S91 «i°be«Klt.
" ^ > vollen di» psr Kscidn.time rn-ußlieb »pssen «rnsbsn.

» Ziledt«»v»n»«dt,» »tr»ied«u,
«c« uncl Dotui» ' v»t«r»edritt unci ««uo« Xcir«»»»:
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